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N I E D E R S C H R I F T  

Z U R  S I T Z U N G  D E S  

R A T E S   

 

Sitzungs-Nr./Gremium/Wahlperiode: 
07. Rat 2020-2025 

Sitzungsdatum:  
08.09.2021 

 
Niederschrift 

Übach-Palenberg, den 08.09.2021 
 
Unter dem Vorsitz von Bürgermeister Oliver Walther versammelte sich heute um 18:30 
Uhr im Pädagogischen Zentrum der Stadt Übach-Palenberg, Comeniusstr. 16-18 der 
 

Rat der Stadt Übach-Palenberg 
 
um über folgende Tagesordnung zu beraten: 

 
T a g e s o r d n u n g 

 

A) Öffentliche Sitzung 

 1.   Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 24.06.2021 
  

 2.   Bericht über die Ausführung der Beschlüsse aus öffentlicher Sitzung 
  

 2.1   Bericht über die Ausführung der Beschlüsse des Rates vom 28.01.2021 aus 
öffentlicher Sitzung 

  

 2.2   Bericht über die Ausführung der Beschlüsse des Rates vom 25.02.2021 aus 
öffentlicher Sitzung 

  

 3.   Antrag der FDP-USPD-Fraktion vom 07.10.2019 gem. § 4 GeschO betr. Verlei-
hung eines Heimatpreises  
hier: Prüfergebnis der Verwaltung 

  

 4.   Neubesetzung von Gremien 
1. Vertretung Mitgliederversammlung beim vhw-Bundesverband für Wohnen 
    und Stadtentwicklung e.V., Berlin 
2. Vertretung Mitgliederversammlung im Netzwerk Innenstadt NRW, Münster 

  

 5.   Bebauungsplan Nr. 79 - Bergarbeitersiedlung Palenberg - 6. vereinfachte Ände-
rung 

  

 6.   Antrag der SPD-Fraktion vom 05.08.2021 gem. § 4 GeschO betr. Wiedereinfüh-
rung der "Einwohnerfragestunde" 

  

 7.   Antrag der SPD-Fraktion vom 05.08.2021 gem. § 4 GeschO betr. Social Media 
Auftritte der Stadt Übach-Palenberg 

  

 8.   Erweiterungen zur Tagesordnung 
  

 9.   Bericht des Kämmerers zur Finanzlage der Stadt Übach-Palenberg 
  

 10.   Bericht und Mitteilungen des Bürgermeisters 
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B) Nichtöffentliche Sitzung 

 11.   Bericht über die Ausführung der Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung 
  

 11.1   Bericht über die Ausführung der Beschlüsse des Rates vom 28.01.2021 aus 
nichtöffentlicher Sitzung 

  

 11.2   Bericht über die Ausführung der Beschlüsse des Rates vom 25.02.2021 aus 
nichtöffentlicher Sitzung 

  

 12.   Vergabeangelegenheit 
  

 12.1   Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung Vergabe Reinigung 
hier: Reinigung SI Gebäude Carolus-Magnus-Gymnasium nach  
        Umbaumaßnahmen 

  

 13.   Erweiterungen zur Tagesordnung 
  

 14.   Bericht und Mitteilungen des Bürgermeisters 
  

 
 
Es waren anwesend: 
 
 Stadtverordnete 
Herr Sven Bildhauer SPD (SPD-Fraktion)  
Herr Bernhard Brade CDU (CDU-FDP-Fraktion)  
Herr Johannes Bröhl CDU (CDU-FDP-Fraktion)  
Frau Claudia Burghardt SPD (SPD-Fraktion)  
Frau Martina Czervan-Quintana Schmidt B90/ Die Grünen  
                                                                          (Fraktion B90/ Die Grünen) 

 

Herr Marcel Derichs CDU (CDU-FDP-Fraktion)  
Herr Dr. Sascha Derichs SPD (SPD-Fraktion)  
Herr Nico Einmahl SPD (SPD-Fraktion)  
Herr Heinrich-Josef Frings UWG (UWG-Fraktion)  
Herr Peter Fröschen CDU (CDU-FDP-Fraktion)  
Herr Herbert Görtz CDU (CDU-FDP-Fraktion)  
Herr Gerhard Gudduschat CDU (CDU-FDP-Fraktion)  
Herr Peter Jung SPD (SPD-Fraktion)  
Herr Walter Junker CDU (CDU-FDP-Fraktion)  
Frau Doris Kleinsteuber SPD (SPD-Fraktion)  
Herr Lars Kleinsteuber SPD (SPD-Fraktion)  
Herr Robert Kohnen CDU (CDU-FDP-Fraktion)  
Herr Dietmar Lux CDU (CDU-FDP-Fraktion)  
Herr Jens Meyer CDU (CDU-FDP-Fraktion)  
Herr Alf Ingo Pickartz SPD (SPD-Fraktion)  
Herr Pascal Rick CDU (CDU-FDP-Fraktion)  
Herr Rainer Rißmayer B'90/Die Grünen (Fraktion B'90/Die Grünen)  
Herr Gerd Streichert SPD (SPD-Fraktion)  
Frau Petra Streifels SPD (SPD-Fraktion)  
Herr Josef Switalla CDU (CDU-FDP-Fraktion)  
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Herr Marco Thielscher B'90/Die Grünen (Fraktion B'90/Die Grünen)  
Frau Corinna Weinhold UWG (UWG-Fraktion)  
Herr Hubert Wynands CDU (CDU-FDP-Fraktion)  
 
 Abwesende Stadtverordnete 
Frau Daniela Altana SPD (SPD-Fraktion)  
Herr Wolfgang Gudduschat FDP (CDU-FDP-Fraktion)  
Herr Frank Kozian B'90/Die Grünen (Fraktion B'90/Die Grünen)  
Frau Angela Suchan-Reinhardt B'90/Die Grünen (Fraktion B'90/Die Grünen)  
 
 Bürgermeister 
Herr Bürgermeister Oliver Walther CDU  
 
 Verwaltungsbedienstete 
Herr Erster Stadtbeigeordneter Helmut Mainz  
Herr Kämmerer Björn Beeck  
Herr Stadtrechtsdirektor Marius Claßen  
Herr Stadtverwaltungsrat Dieter Gudehus  
Frau Stadtamtsrätin Jutta Gündling  
Herr Stadtoberverwaltungsrat Thomas Schröder  
 
 Schriftführerin 
Frau Stadtamtsrätin Kerstin Feiter  
 
 
 
 
Bürgermeister Walther stellte die ordnungsgemäße Einladung und die Beschlussfähig-
keit des Rates fest. Er begrüßte die Stadtverordneten, die Vertreter der Verwaltung, die 
Zuschauer und die Vertreterin der Presse.  
 
 
Anmerkungen zur Tagesordnung ergaben sich nicht. 
 
 
 

A) Öffentliche Sitzung 

 1. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 24.06.2021 

  
 Beschluss: 

 
Die Niederschrift der Sitzung des Rates vom 24.06.2021 wird genehmigt. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig 
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 2. Bericht über die Ausführung der Beschlüsse aus öffentlicher Sitzung 

  
 2.1 Bericht über die Ausführung der Beschlüsse des Rates vom 28.01.2021 aus 

öffentlicher Sitzung 

  
 Der Bericht über die Ausführung der Beschlüsse des Rates vom 28.01.2021 

aus öffentlicher Sitzung wurde ohne Fragen und ohne Widerspruch zur 
Kenntnis genommen. 
 

  
 2.2 Bericht über die Ausführung der Beschlüsse des Rates vom 25.02.2021 aus 

öffentlicher Sitzung 

  
 Der Bericht über die Ausführung der Beschlüsse des Rates vom 25.02.2021 

aus öffentlicher Sitzung wurde ohne Fragen und ohne Widerspruch zur 
Kenntnis genommen. 
 

  
 3. Antrag der FDP-USPD-Fraktion vom 07.10.2019 gem. § 4 GeschO betr. Ver-

leihung eines Heimatpreises  
hier: Prüfergebnis der Verwaltung 

  
Vor dem Hintergrund des vorliegenden Prüfergebnisses stellte die SPD-Fraktion 
den Antrag, dass die Verwaltung eine entsprechende Richtlinie zur Preisverlei-
hung erarbeiten soll. 
 
Die Verwaltung wies unter Bezugnahme auf das vorliegende Prüfergebnis darauf 
hin, dass vor dem Hintergrund einer Vorbereitungszeit und den Vorgaben des 
Runderlasses des Ministeriums für Heimat, Kommunales, Bau und Gleichstellung 
eine Preisverleihung erst in 2022 möglich wäre, kein Anspruch auf die Förderung 
bestehe, der Runderlass Ende 2022 außer Kraft trete und somit dann auch die 
Fördermöglichkeit ende.  
 

 Beschluss: 
 
Die Verwaltung bereitet eine Richtlinie zur Verleihung des Heimatpreises 
vor. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig 
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 4. Neubesetzung von Gremien 
1. Vertretung Mitgliederversammlung beim vhw-Bundesverband für  
    Wohnen und Stadtentwicklung e.V., Berlin 
2. Vertretung Mitgliederversammlung im Netzwerk Innenstadt NRW,  
    Münster 

  
 Beschluss: 

 
1) Der Rat der Stadt Übach-Palenberg bestellt Herrn Thomas Schröder 

und als Stellvertreter Herrn Walter Müller als Vertretung in die Mitglie-
derversammlung des vhw- Bundesverbandes für Stadtentwicklung e.V.. 

 
2) Der Rat der Stadt Übach-Palenberg bestellt Frau Laura Pierotti und als 

Stellvertreter Herrn Achim Engels als Vertretung in die Mitgliederver-
sammlung des Netzwerkes Innenstadt NRW. 

 
 Abstimmungsergebnis: 

 
Jeweils einstimmig 
 
 

 5. Bebauungsplan Nr. 79 - Bergarbeitersiedlung Palenberg - 6. vereinfachte 
Änderung 

  
 Beschluss: 

 
1. Der Aufstellungsbeschluss zur 6. vereinfachten Änderung des Bebau-

ungsplanes Nr. 79 – Bergarbeitersiedlung Palenberg - wird gefasst. 
 
 Umfang der Änderungen: 
 

Ergänzung der textlichen Festsetzung zur Überschreitung der Baugren-
zen mit Balkonen und Zugangstreppen.  

 
2. Der von der Änderung des Bebauungsplanes betroffenen Öffentlichkeit 

und den von der Planänderung berührten Behörden und sonstigen Trä-
gern öffentlicher Belange wird gem. § 13 Abs. 2 BauGB Gelegenheit zur 
Stellungnahme gegeben. 

 
 Abstimmungsergebnis: 

 
Jeweils einstimmig 
 
 

 6. Antrag der SPD-Fraktion vom 05.08.2021 gem. § 4 GeschO betr. Wiederein-
führung der "Einwohnerfragestunde" 

  

Die CDU-FDP-Fraktion wies auf die derzeitige Regelung in der Geschäftsord-
nung betr. die Einwohnerfragestunde hin und erklärte, diese halte sie für ausrei-
chend. Für die im Antrag vorgeschlagene Regelung sehe sie keinen Bedarf. 
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Die UWG-Fraktion erklärte, auch sie sehe keinen Bedarf, eine Einwohnerfrage-
stunde in jeder Ratssitzung anzusetzen. Mit einer Festlegung auf zweimal im 
Jahr könnte sie sich anfreunden, aber grundsätzlich könne man mit der derzeiti-
gen Regelung auf den Bedarf konkret reagieren. 
 

Die Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen erklärte, sie könne den Antrag der SPD-
Fraktion grundsätzlich nachvollziehen, allerdings eröffne die bestehende Rege-
lung in § 26 der Geschäftsordnung bereits sämtliche Möglichkeiten für Einwoh-
nerfragestunden in einer Ratssitzung. Die Festlegung von Einwohnerfragestun-
den in den Ausschüssen als zusätzliche Regelung gehe ihr jedoch zu weit.  
 

Die SPD-Fraktion erklärte, sie ziehe den Teil ihres Antrages zurück, der sich auf 
die Einwohnerfragestunden in den Ausschüssen beziehe. An der regelmäßigen 
Festlegung von Einwohnerfragestunden in Ratssitzungen halte sie jedoch fest, 
da sie dies für sinnvoll und notwendig erachte. 
 

Die CDU-Fraktion vertrat die Auffassung, dass das Ziel einer Einwohnerfrage-
stunde, nämlich den Bürgerinnen und Bürgern die Möglichkeit zu geben, Fragen 
an die Verwaltung zu richten, bereits über die Bürgersprechstunden beim Bür-
germeister erreicht werde und insofern kein Bedarf regelmäßiger Einwohnerfra-
gestunden im Rahmen von Ratssitzungen bestehe. Die Festlegung einer Ein-
wohnerfragestunde zweimal jährlich würde sie jedoch nicht ablehnen. 
 

Die Verwaltung erläuterte die bestehende Regelung betr. Einwohnerfragestun-
den in Ratssitzungen im Rahmen der Geschäftsordnung. Die Festlegung einer 
Regelmäßigkeit (jede Ratssitzung, zweimal jährlich, etc.) bedürfe einer Änderung 
der Geschäftsordnung. Weiterhin wies sie darauf hin, dass es im Rahmen einer 
Einwohnerfragestunde ausschließlich um Fragen an die und Beantwortung von 
der Verwaltung gehe. Es gebe per Gesetz keine Diskussionsmöglichkeit in dem 
Zusammenhang. 
 
Nach einer intensiven Diskussion beantragte die SPD-Fraktion eine Sitzungsun-
terbrechung.  
 

Die Sitzung wurde von 19.08 Uhr bis 19.15 Uhr unterbrochen. 
 

Anschließend schlug die Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen vor, dass der Rat 
nach Bekanntwerden der Sitzungstermine für das Jahr 2022 2 konkrete Ratssit-
zungen für eine Einwohnerfragestunde festlege. 
 

Die SPD-Fraktion stimmte diesem Vorschlag zu und ergänzte ihn um die Festle-
gung einer Einwohnerfragestunde für die Ratssitzung im November 2021. 
 

Die CDU-FDP-Fraktion konkretisierte diesen Vorschlag und beantragte die Fest-
legung einer Einwohnerfragestunde für die Ratssitzung am 25.11.2021.  
 

 Beschluss: 
 
Der Rat beschließt die Aufnahme einer Einwohnerfragestunde in die Ta-
gesordnung der Sitzung des Rates am 25.11.2021. 
 
Nach Bekanntwerden der avisierten Sitzungstermine für das kommende 
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Jahr wird der Rat für das Jahr 2022 zwei konkrete Sitzungstermine festle-
gen, in denen eine Einwohnerfragestunde in die Tagesordnung aufgenom-
men wird. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig 
 
 

 7. Antrag der SPD-Fraktion vom 05.08.2021 gem. § 4 GeschO betr. Social Me-
dia Auftritte der Stadt Übach-Palenberg 

  

Die CDU-FDP-Fraktion erklärte, da es sich hierbei zunächst um einen Prüfauf-
trag handele, könne sie zustimmen. 
 

 Beschluss: 
 

Die Verwaltung wird beauftragt, die Einrichtung von offiziellen Auftritten 
der Stadtverwaltung in Sozialen Medien zu prüfen. Dabei sollen besonders 
die Plattformen Facebook und Instagram geprüft werden. 
 
Die Ergebnisse werden dem Rat zur möglichen Beschlussfassung vorge-
legt. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig 
 
 

 8. Erweiterungen zur Tagesordnung 

  
 Erweiterungen zur Tagesordnung ergaben sich nicht. 

 

  
 9. Bericht des Kämmerers zur Finanzlage der Stadt Übach-Palenberg 

  
 Der Bericht wurde zur Kenntnis genommen. Wortmeldungen hierzu ergaben sich 

nicht. 
 

  
 10. Bericht und Mitteilungen des Bürgermeisters 

  

Die Verwaltung teilte mit, dass die Abstufung der Landesstraße 364 (Grenzweg) 
zur Gemeindestraße rechtskräftig geworden sei. 
 

Weiterhin teilte sie mit, dass in dem seitens des Rates eingerichteten  
Coronafonds noch 80.000 € zur Verfügung stehen. Eine Übersicht der bisherigen 
Abwicklungen werde sie als Anlage der Niederschrift beifügen. 
 
 
 
Bürgermeister Walther schloss um 19.23 Uhr die öffentliche Sitzung.  
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Nach Wiederherstellung der Öffentlichkeit schloss Bürgermeister Walther um 19.27 Uhr 
die Sitzung. 
 
 
 
 
Walther         Feiter 
Bürgermeister        Schriftführerin 
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